
HISTORISCHER VEREIN WOLHYNIEN E.V.

RUNDSCHREIBEN - Nr. 13

Liebe Mitglieder und Freunde!

1. Der am 1.  und 2.  September  1984 und Uelzen stattgefundene 
Heimatkirchentag hat gezeigt, daß unser VEREIN dieses Treffen 
aktivieren  kann.  Innerhalb  der  gestiegenen  Zahl  der 
Gesamtbesucher ist der Anteil  derjenigen,  die sich intensiv für 
die  Arbeit  des VEREINS interessieren,  gegenüber den Treffen 
vergangener Jahre, wesentlich größer geworden. Erfreulich ist es 
auch festzustellen, daß jetzt mehr jüngere Leute über die Heimat 
ihrer Eltern und das Leben ihrer Vorfahren etwas wissen wollen.

An der Mitgliederversammlung nahmen 112 Besucher, darunter 
42 Mitglieder teil. Es wurde beschlossen, den Vereinsvorstand um einen Beigeordneten zu 
erweitern.  Als Kassenprüfer  war  Waldemar Giesbrecht  zurückgetreten,  da er  anderweitig 
stark an der Arbeit des Vereins beteiligt ist. Diese beiden Posten wurden durch Einzelwahl 
neu besetzt, so daß sich der Vorstand nun wie folgt zusammensetzt:

Vorsitzender: Pfr . i.R. H.K. Schmidt (Adresse oben)

Schriftführer: N. Arndt (Adresse oben)
Kassierer: H. Thiel, Hamburger Str. 1-3, 6236 Eschborn

Beigeordneter: Ewald Weiß, Egidienplatz 37/III, 8500 Nürnberg

Kassenprüfer: Pfr. i.R. Rudolf Ziegler, Unfinden 1, 8729 Königsberg
Viktor von Gahr, Lessingstrasse 8, 8080 Fürstenfeldbruck

Die  an  den  beiden  Abenden  gehaltenen  ausgezeichneten  Vorträge  von  V.  Giesbrecht 
(Besuch bei Verwandten in Mittelasien)  und von E. Weiß (Gruppenreise  nach Luck und 
Rowno)  fanden ein  überaus  großes  Interesse  und werden  den Zuhörern  und Zuschauern 
sicherlich nachhaltig in Erinnerung bleiben. E. Weiß beschrieb die erwähnte Reise in "WEG 
UND ZIEL" und im "HEIMATBOTEN".

2. Zwei Bücherlager richtete der VEREIN inzwischen in Norddeutschland ein:

Karl Ryll, Im Suren Winkel 19, 2126 Adendorf (bei Lüneburg), Tel.: 04131 - 18519

Friedrich Stramm, Himmelshorst 57, 2070 Großhansdorf bei Hamburg

Die 3 Folgen der WOLHYNISCHEN HEFTE können bei diesen beiden Vereinsmitgliedern 
zu den bekannten Preisen erworben werden.

3. Auch  das  bereits  im vorigen  Rundschreiben  angekündigte  Bücherlager bei  Toronto  in 
Kanada hat inzwischen per Schiff die von uns vertriebenen Publikationen erhalten. Es wird 
unterhalten von:

Walter Hildebrandt, 85 Pioneer Lane, Woodbridge, Ontario , L4L 2J2
HISTORICAL SOCIETY WOLHYN - THE TORONTO-DOMINION BANK
Woodbridge Mall, 7766 Martin Grove Rd. Woodbridge, Ontario/Canada (Bankverbindung)
Auf dieses Konto können künftig Kosten von Bücherkäufen, Mitgliedsbeiträge und Spenden 
in  kanadischer  und  US-Währung  überwiesen  werden.  Für  unsere  nordamerikanischen 
Mitglieder und Freunde ergeht hierzu noch ein gesondertes Rundschreiben. Bestellungen an 
Verwandte und Bekannte in Nordamerika können auch von der Bundesrepublik aus direkt an 

Wiesentheid, 1.2.1985

Vorsitzender:
Pfr. i.R. Hugo Karl Schmidt
Breslauer Str. 10
8540 Schwabach
Telefon: 0911 / 637269

Schriftführer:
Nikolaus Arndt
Weg am Fuchsstück 2
8714 Wiesentheid
Telefon: 09383 / 1266



Walter Hildebrandt aufgegeben werden und die Kosten hierfür dann in DM auf eines unserer 
Vereinskonten in Eschborn und Wiesentheid überwiesen werden.

4. Die nächste  historische  Arbeitstagung soll  in  Rüdenhausen/Unterfranken am 1.  oder 2. 
Wochenende  des  Oktobers  1985  stattfinden.  Angeregt  durch  die  umfangreichen 
Ermittlungen von W. Giesbrecht und angesichts der großen Bedeutung jenes Zeitabschnittes 
für das Schicksal der Wolhyniendeutschen, wurde für die Tagung das Thema gewählt:

"Das Wolhyniendeutschtum um den 1. Weltkrieg"
Das  zehnjährige  Bestehen  unseres  VEREINS  soll  einen  weiteren  Schwerpunkt  dieser 
Tagung bilden.

5. Die  Herausgabe  der  4.  Folge unserer  HEFTE  ist  z.Zt.  in  Vorbereitung.  Wir  wollen  in 
Zukunft  auch Themen über  Ostwolhynien hereinnehmen (z.B. von Paula Leonenko,  geb. 
Gahr, Nowograd-Wolynsk)

6. Das  bereits  im  Rundschreiben  Nr.  11  angekündigte  volkskundliche  Buch  von  Alfred 
Cammann, 2800 Bremen, H.-Heine-Str. 20

"HEIMAT WOLHYNIEN - in Lebensbildern,  Berichten und Geschichten" soll in diesem 
Jahr erscheinen. Kurze Beiträge oder Hinweise zu diesem Themenbereich (Bräuche, Lebens-
gewohnheiten, Kontakte untereinander und zu den anderen Völkern u.a.) können noch be-
rücksichtigt werden, wenn Sie uns oder Herrn Cammann baldmöglichst zugestellt werden.

7. Die von Waldemar Giesbrecht beabsichtigte Herausgabe der Chronik der Kolonie Topcza, 
Kreis  Rowno soll  als  Sonderdruck  erscheinen.  Zur  Deckung der  Druckkosten  haben die 
ehemaligen  Topczaer  bereits  einen  Spendenfond  angelegt;  auch  der  HISTORISCHE 
VEREIN wird sich daran beteiligen. Hierzu werden jedoch noch Mittel benötigt,  weshalb 
wir  unsere  Mitglieder  und  Freunde  bitten,  Spenden  auf  eines  unserer  Konten,  auch  in 
Toronto,  zu  überweisen  mit  dem  Vermerk  "Chronik  Topcza".  Spendenbescheinigungen 
selbstverständlich auf Wunsch.

8. Am  Dienstag 26.2. des Jahres um 14.30 Uhr berichten Pfr.  i.R. H.K.Schmidt und KMD 
Ewald Weiss im 2. Hörfunkprogramm des Bayerischen Rundfunks über die Umsiedlung 
im  Januar  1940  und  über  das  weitere  Schicksal  der  Wolhyniendeutschen.  In  dieser 
wöchentlich  wiederkehrenden  Sendefolge  wird  über  das  Deutschtum  aus  dem  Osten 
informiert.

9. Innerhalb einer derzeitigen Sendereihe des Bayerischen Fernsehens wurde Nikolaus Arndt 
mit dem historischen Hintergrund seiner Familie und der Wolhyniendeutschen aufgenom-
men. Die Sendung soll im März oder April etwa unter dem Titel "Skizzen von Deutschen aus 
der Sowjetunion" ausgestrahlt werden.

10. Für die Bewältigung der laufenden Vereinsgeschäfte, vor allem aber für die Verwirklichung 
der  angekündigten  und  weiter  beabsichtigten  Publikationen  bitten  wir  um  rechtzeitige 
Überweisung der Vereinsbeiträge, sowie von Spenden auf unser Vereinskonto Nr. 7827 660 
bei der Commerzbank in Frankfurt-Rödelheim.

Mit freundlichen Grüßen
FÜR DEN VORSTAND Nikolaus Arndt, Schriftführer 


